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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

STROMTARIFE

Die Flawiler Stromtarife können auch 2026 
weiter gesenkt werden. Grund dafür ist die 
langfristig und umsichtig umgesetzte Be-
schaffungsstrategie der TBF. Die Bedingun-
gen an den Energiemärkten bleiben aber 
herausfordernd.

››› SEITE 15

HERBSTMARKT

Was lockt Klein und Gross nach Flawil und 
verzückt sie in gleichem Masse? Der tradi-
tionelle Herbstmarkt mit Speisen und Waren 
auf der Bahnhofstrasse. 

››› SEITE 13

SAISONSCHLUSS BADI

Am Samstag, 6. September 2025, öffnet das 
Freibad zum letzten Mal seine Türen. Dies 
ist auch die letzte Gelegenheit, um die liegen-
gelassenen Gegenstände abzuholen und die 
Garderobenkästen zu räumen. Das Baditeam 
dankt allen Gästen für ihre Besuche.

››› SEITE 2

Die St. Jakobuskirche Degersheim  
wird 100 Jahre alt

DEGERSHEIM  Seit dem Jahr 1925 prägt die 
Jakobuskirche das Degersheimer Dorfbild und 
sie feiert dieses Jahr ihr 100-jähriges Bestehen. 
Die Geschichte des Gotteshauses ist eng mit 
der Geschichte des Dorfes und der Gemeinde 
Degersheim verknüpft. Am 14. September 2025 
feiert die SEMA das Jubiläum und lädt die Be-
völkerung zum Mitfeiern ein.

Die katholische Kirche ist ein bekanntes Erken-
nungsmerkmal des Dorfes Degersheim. Mit dem 
charakteristischen grünen Turmdach und dem 
grossen Ziffernblatt prägt sie gemeinsam mit der 
reformierten Kirche das Dorfbild. Vor 100 Jahren 
wurde der Bau fertiggestellt, weswegen die katho-
lische Kirchgemeinde am 14. September 2025 die 
Bevölkerung zu einer Jubiläumsfeier einlädt.

Erste Kapelle im 15. Jahrhundert
Ursprünglich gehörten die Degersheimer Ka-
tholiken zur Kirchgemeinde Oberglatt (Flawil). 
Der Kirchweg dorthin war weit und beschwer-
lich. Deswegen wurde 1494 in Degersheim eine 

eigene Kapelle errichtet, in welcher der Pfarr-
herr von Oberglatt gelegentlich Gottesdienste 
feierte. Während der Reformation trat auch ein 
grosser Teil der Bevölkerung von Degersheim 
zum neuen Glauben über. So wurde die Kapelle 
in der Folge von Gläubigen beider Konfessionen 

benutzt. Die Brandkatastrophe vom März 1818, 
der das Dorf weitgehend zum Opfer fiel, zer-
störte auch die alte Kapelle. Die beiden Kirchge-
meinden bauten noch im selben Jahr gemeinsam 
ein neues Gotteshaus auf. Da bei der Errichtung 
offenbar unsorgfältig gearbeitet wurde, stürzte 
der neu gebaute Turm kurze Zeit später ein. Er 
konnte aber bereits zu Neujahr 1819 wieder auf-
gebaut werden.

Der markante Turm mit dem Zwiebeldach der Jakobuskirche ist ein Wahrzeichen des Dorfes.

Das Zifferblatt der Jakobuskirche  
ist eines der grössten in der  

Schweiz und wurde von Isidor  
Grauer-Frey finanziert.

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf


GEMEINDE DEGERSHEIM2 Ausgabe 36 | 5. September 2025

Impressum
Informationsblatt der Gemeinden Flawil und Degersheim
 
Gedruckt auf Profutura 70 g/m2,  
100 % Recycling-Papier, blauer Engel
 
Herausgeberinnen:
Gemeinde Flawil, www.flawil.ch
Gemeinde Degersheim, www.degersheim.ch
Auflage: 7100 Ex.
Verlag und Inserate: Cavelti AG, Gossau
Erscheinen: Das FLADE erscheint wöchentlich.
Nächste Ausgabe am 12. September 2025
Inserate- und Redaktionsschluss:
Donnerstag, 4. September 2025, 17 Uhr
Beiträge und Inserate direkt an: 
flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch
Todesanzeigen: 
Inserateschluss Dienstag, 9. September 2025, 12 Uhr

Folgetext von Seite 1

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Zwei Kirchen
In den folgenden Jahrzehnten nahm die Ein-
wohnerzahl von Degersheim beträchtlich zu. 
Weberei und Stickerei verliehen dem Dorf einen 
grossen Aufschwung. Die beiden Kirchgemein-
den gelangten daher zu der Auffassung, dass jede 
Pfarrei eine eigene Kirche haben müsse. 1906 be-
schlossen die Evangelischen den Bau ihres Got-
teshauses, während für die Katholiken das alte 
Kirchlein noch einige Jahre seinen Dienst leistete 
(die Ecksteine des alten Kirchleins sind übrigens 
auf der heutigen Kirchenwiese immer noch zu se-
hen). Am 30. Juni 1922 konnte dann die feierliche 
Grundsteinlegung der Jakobuskirche stattfinden. 
In dieser wirtschaftlich schwierigen Zeit diente 
der Bau auch als Arbeitsbeschaffungsmassnahme 
gegen die aufkommende Arbeitslosigkeit. Die ur-
sprünglich 1924 geplante Einweihung konnte erst 
im September 1925 durchgeführt werden, da die 
Altarbilder erst dann fertiggestellt waren.

Kirchen prägen das Dorfbild
Die beiden Kirchen prägen das Degersheimer 
Dorfbild dank der unterschiedlichen Bauwei-
sen, die einen einprägsamen Kontrast bilden. 
Dem eher filigranen orangefarbenen, schmalen 
Pyramidenturm der evangelischen Kirche steht 
der breit gebaute katholische Kirchturm mit der 
markanten barocken Zwiebelkuppel gegenüber. 
Nach der Jahrhundertwende wollte sich jede 
aufstrebende Gemeinde mit auffälligen Bauten 
hervorheben. Degersheim war mit seiner damals 
herrschenden Blütezeit der Stickerei-Industrie 
und dem Bau der Bodensee-Toggenburg-Bahnli-
nie keine Ausnahme. So bilden die beiden Kirch-
türme ein Dorfbild, das Degersheim schon von 
Weitem erkennbar macht.

Kirchenführungen und Jubiläumsfeier
Die Seelsorgeeinheit Magdenau (SEMA) möchte 
das Jubiläum gemeinsam mit der Bevölkerung 

feiern. Am Freitag, 12. September 2025, um 
18.30 Uhr und am Samstag, 13. September 2025, 
um 10.00  Uhr führen die Dorfchronisten eine 
spannende Führung zur Geschichte der Kirche 
durch. Am Sonntag, 14. September 2025, findet 
der eigentliche Festakt statt. Um 10.15 Uhr be-
ginnt der Festgottesdienst mit Bischof Beat. Der 
katholische und der evangelische Kirchenchor 
begleiten diesen Jubiläumsgottesdienst musika-
lisch. Anschliessend finden ein Apéro und ein 
vielseitiges Kinderprogramm auf dem Gelände 
der Jakobuskirche statt. Die SEMA lädt alle Inte-
ressierten herzlich ein, das Jubiläum gemeinsam 
zu feiern.

Die Chronikstube Degersheim widmet ihre 
aktuelle Ausstellung im Schaufenster der 
Hauptstrasse 73 der Entstehung der Jako-
buskirche.

Saisonschluss Freibad Degersheim
DEGERSHEIM  Am Samstag, 6. September 
2025, öffnet das Freibad zum letzten Mal seine 
Türen. Die Saison ist unfallfrei, mit mehrheit-
lich gutem Wetter und entsprechend hohen 
Besucherzahlen verlaufen. Das Baditeam 
dankt allen Gästen für ihre Besuche in der Badi 
Degersheim.

Der Sommer 2025 war für das Freibad Degers-
heim, trotz mässigem Wetter während der Som-
merferien, ein voller Erfolg. Das Bademeister-
team und das Gastronomieteam sind mit dem 
Verlauf der Badisaison zufrieden. Der Start in die 
Saison begann insofern positiv, als dass das Bad-
meisterteam vollständig besetzt werden konnte. 
Das ideale Badiwetter im Juni sorgte für gros-
sen Besucherandrang. Da sich im Juli während 
der Sommerferien die Besucherzahlen ohnehin 
in Grenzen halten, waren die Auswirkungen des 
eher durchzogenen Wetters überschaubar. Es er-
laubte dem gesamten Baditeam auch, sich ein we-
nig zu erholen und mit frischen Kräften den Au-
gust in Angriff zu nehmen. Die warmen Tage im 
August brachten nochmals viele Besucherinnen 
und Besucher ins Freibad, um die willkommene 

Abkühlung zu geniessen. Die Badi Degersheim 
kann auf eine stattliche Anzahl Stammgäste ver-
trauen, die regelmässig erscheinen und das An-
gebot gerne und auch bei weniger idealen Be-
dingungen in Anspruch nehmen. Besonders er-
freulich ist, dass es auch in diesem Jahr zu keinen 
nennenswerten Badeunfällen gekommen ist. Ge-
mäss dem Bademeisterteam haben die Eltern ihre 
Aufsichtspflicht gut wahrgenommen. Die Bade-
aufsicht sowie das Kioskteam danken allen Gäs-
ten für die schöne gemeinsame Zeit und freuen 
sich bereits jetzt auf das kommende  Jahr.

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Am morgigen Samstag finden nur zwei 
Heimspiele statt: Die D-Junioren der 2. Stärke-
klasse spielen um 10  Uhr im Mühlefeld gegen 
den FC Uzwil. Zur gleichen Zeit findet das Spiel 
der B-Junioren im Necker statt. Sie treffen auf 
den FC Widnau. Wir wünschen allen faire Spiele 
und viel Erfolg.� Andrea Gantenbein

Die Badi Degersheim öffnet am 6. September 2025 zum letzten Mal ihre Türen.

Zum Saisonabschluss am Samstag, 6. Sep-
tember 2025, ist das Freibad nochmals von 
9.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Dies ist auch die 
letzte Gelegenheit, um die liegengelassenen 
Gegenstände abzuholen und die Gardero-
benkästen zu räumen. Das Gastroteam hält 
noch verschiedene Schnäppchen nach dem 
Motto «S’hät solangs hät» bereit und freut 
sich auf zahlreiche hungrige und durstige 
Gäste.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Hundekot nicht zurücklassen
DEGERSHEIM  Immer wieder sorgen liegen-
gelassene Hundehäufchen auf Strassen, We-
gen und Spielplätzen für Unmut. Spielplätze 
sind grundsätzlich keine geeigneten Aufent-
haltsorte für Hunde. In jedem Fall gilt aber, das 
Geschäft des Haustieres ist von der Hundehal-
terin oder dem Hundehalter einzusammeln 
und im Abfall zu entsorgen.

Die Spielplätze in der Gemeinde dienen den Kin-
dern für Spiel und Bewegung im Freien. Sie sol-
len sich dort frei und möglichst ohne Einschrän-
kungen bewegen können. Hunde trüben diesen 
Spass oftmals, sei es aufgrund der Angst der Kin-
der vor den Tieren oder wegen ihrer Geschäfte. 
Aus diesem Grund sind Hundehalterinnen und 
Hundehalter gesetzlich verpflichtet, ihre Hunde 
auf Schulanlagen sowie auf Spiel- und Sportplät-
zen an der Leine zu halten und den Hundekot 
zu entfernen. Leider stellen die Mitarbeitenden 
des Liegenschaftsunterhalts immer wieder fest, 
dass nicht alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter sich ihren Pflichten bewusst sind. Dies 
zeigt sich vor allem anhand der Hundehäufchen, 
welche die Reinigungsteams der Schulhäuser 

auf den Pausenplätzen zusammenlesen müssen. 
Die Gemeindeverwaltung Degersheim bittet alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter, sich an die 
geltenden Regeln zu halten und mit ihren Hun-
den Schulhaus-, Spiel- und Sportplätze möglichst 
zu meiden sowie den Hundekot zu beseitigen. 
Gleichzeitig bedankt sich die Gemeinde bei den 
vielen verantwortungsbewussten Hundehalterin-
nen und Hundehaltern, die sich an die Vorgaben 
halten.

Die Spielplätze sollen frei von Hundekot bleiben.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 23. August 2025 in Degersheim SG: 
Carnevali Maria, von Italien, geboren am 24. Feb-
ruar 1938, wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, 
c/o Tertianum Feldegg, Feldeggstrasse 6. Die Bei-
setzung hat bereits stattgefunden.

DEGERSHEIM  Kurz nach Schuljahresbeginn bekamen die Kindergartenkinder in Degersheim einen 
besonderen Besuch: Daniel Ammann von der Polizeistation Gossau-Flawil erklärte den Kindern das 
richtige Verhalten auf der Strasse und gemeinsam übten sie die Überquerung der Hauptstrasse auf 
dem Fussgängerstreifen. Damit die Sicherheit der Kinder auf den Strassen gewährleistet ist, müssen 
sich auch die Erwachsenen im Strassenverkehr ihrer Vorbildfunktion bewusst sein und sich entspre-
chend verhalten. Die Kinder freuten sich über den Besuch und wurden für ihre Aufmerksamkeit mit 
einer Demonstration von Sirene und Blaulicht des Polizeiautos belohnt.

Wenn der Polizist in den Kindergarten kommt

Neubauprojekt «Sonn
halde» bringt modernen 
Wohnkomfort 

FIRMA  In Degersheim entsteht mit der Wohn-
überbauung «Sonnhalde» ein modernes und 
nachhaltiges Wohnprojekt an ruhiger, idyllischer 
Lage. Insgesamt 17 Einheiten, bestehend aus 
Einfamilienhäusern und Eigentumswohnungen, 
bieten attraktiven Wohnraum für Familien, Paare 
und Singles.
Alle Einheiten werden nach Minergie-Standard 
realisiert und mit Photovoltaikanlagen ausgestat-
tet, was für eine hohe Energieeffizienz sorgt und 
den ökologischen Fussabdruck minimiert. Die 
erhöhte Lage über dem Nebel garantiert zudem 
eine optimale Besonnung und eine spektakuläre 
Aussicht ins Grüne.
Der Baustart wurde letzte Woche mit dem offi-
ziellen Spatenstich gefeiert – gemeinsam mit ei-
nigen Projektbeteiligten, darunter die Bauherr-
schaft LOOP AG sowie die Unternehmen PM94 
AG, Gehrig AG, Koch AG und die St. Galler Kan-
tonalbank. Der erfolgreiche Vermarktungsstart 
unterstreicht die hohe Nachfrage: Zehn der ins-
gesamt siebzehn Einheiten sind bereits reserviert.
Der Bezug ist für das Frühjahr 2027 vorgesehen. 
Weitere Informationen bieten die Projektwebsite 
www.sonnhalde-degersheim.ch sowie das Ver-
marktungsteam des Immobilienunternehmens 
Hugo Steiner AG.� Hugo Steiner AG

http://www.sonnhalde-degersheim.ch


In Degersheim entsteht die exklusive Wohnüberbauung 
«Sonnhalde» mit modernen Einfamilienhäusern und Eigen-
tumswohnungen. Geniessen Sie modernen Wohnkomfort, 
ideale Sonneneinstrahlung und eine spektakuläre  Aussicht 
an ruhiger Lage.

Schon zum Baustart Ende August 2025 sind bereits 10 von 17 
Einheiten verkauft. Alle Häuser und Wohnungen werden 
im Minergie-Standard erstellt und auf jedem Gebäude eine 
Photovoltaikanlage platziert. Bezug Frühjahr 2027.

info@hugosteiner.ch | 071 243 21 31 
www.sonnhalde-degersheim.ch

Baustart
erfolgt

Idyllisch Wohnen –
hoch über dem Nebel

Das Amt für Wasser und Energie sowie der Gemeinderat Degersheim 
veröffentlichen am 8. September 2025 folgende öffentliche Auflage 
auf der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen, www.publika-
tionen.sg.ch.

Wasserrechtskonzessionsgesuch / 
Öffentliche Auflage
Kanton St. Gallen und Gemeinde Degersheim – Der Zweckverband 
Wasserversorgung Schauenberg, Flawilerstrasse 17, 9604 Lütisburg, 
ersucht das Bau- und Umweltdepartement um Erteilung einer Was-
serrechtskonzession und der gewässerschutzrechtlichen Bewilligung 
für den Weiterbetrieb der bestehenden Grundwasserfassung «Bu-
bental II» für die Trink-, Brauch- und Löschwasserversorgung in Tei-
len der Gemeinden Lütisburg, Neckertal, Oberuzwil, Jonschwil und 
Degersheim. Der Standort der Anlage liegt im Gewässerschutzbe-
reich Au sowie in den Grundwasserschutzzonen S1, S2 und S3 auf 
dem Grundstück Nr. 1231, Koordinaten 2 729 424 / 1 252 080, Bue-
bental 939, Degersheim.

Der Nutzungsumfang für die Trinkwassernutzung beträgt höchstens 
500 Liter je Minute und höchstens 125 000 Kubikmeter je Jahr bei 
einer Tageshöchstmenge von 343 Kubikmetern Wasser.

Das Gesuch mit dem Anlagebeschrieb und den Projektplänen liegt 
vom 8. September bis 7. Oktober 2025 auf der Gemeinderatskanzlei 
Degersheim zur Einsichtnahme auf. Allfällige Einsprachen wegen 
Verletzung öffentlicher und privater Interessen sind innert der Auf-
lagefrist an die Gemeinde Degersheim zuhanden des Bau- und Um-
weltdepartements einzureichen.

9001 St. Gallen, 5. September 2025

� Das Bau- und Umweltdepartement

Häckseldienst
Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle 
Häckseldienste durch. Diese stehen allen Personen offen, die sich 
rechtzeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das Anmeldeformu-
lar finden Sie auf www.degersheim.ch unter der Rubrik Dienstleis-
tungen → Onlineschalter → Facility Management und Werke – Häck-
seldienst. Für die Anmeldung ist das Ausfüllen und Einsenden des 
Formulars zwingend nötig. 

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 17. September 2025
Mittwoch, 8. Oktober 2025
Mittwoch, 22. Oktober 2025

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten Daten ist 
eine Gebühr von 30 Franken als Grundpauschale zu entrichten. Zu-
sätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10 Franken ohne Abfuhr des 
Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung. 

Wichtige Hinweise
•	 Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
•	 Im Umkreis von 15 Metern dürfen sich keine parkierten Fahr-

zeuge befinden. 
•	 Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen. 
•	 Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 

Wischgut befinden. 
•	 Gartenabfälle wie Heckenschnitt bis 2 cm Durchmesser und 

unverholzte Pflanzen sind kein Häckselgut und sind über die 
Bioabfuhr zu entsorgen. 

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die Bioabfuhr. 

Tipps
•	 Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial vor Regen 
geschützt für die nächste Häckseltour auf. 

•	 Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an. 
•	 Statt Häckseln können Sie in Ihrem Privatgarten auch Asthaufen 

anlegen: Solche Kleinstrukturen sind für Insekten und Kleintiere 
wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

� Gemeindeverwaltung Degersheim

http://www.publikationen.sg.ch
http://www.publikationen.sg.ch
http://www.degersheim.ch


5GEMEINDE DEGERSHEIMAusgabe 36 | 5. September 2025

WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN 
NOTFALL
HABEN, DANN 
SIND WIR
FÜR SIE DA.

walterzoo.ch

Abenteuer für die 
ganze Familie!

Personelle Veränderung im Werkhof
DEGERSHEIM  Christian Bösch hat die Abtei-
lung Werke Anfang Januar 2025 wieder ver-
lassen. Die Vakanz konnte mit Andreas Rohner 
besetzt werden, der am 1. September 2025 
seine Stelle angetreten hat.

Christian Bösch stiess im Oktober 2024 zum 
Team des Werkhofs und unterstützte mit gros-
sem Einsatz die Arbeit in den Grünanlagen, die 
im Herbst jeweils anstehen. Vor allem rund um 
die Schulanlagen gab es viel zu tun. Leider ent-
schied sich Christian Bösch im Januar 2025, die 
Gemeindeverwaltung wieder zu verlassen und 
eine neue berufliche Herausforderung ausser-
halb der Gemeinde Degersheim anzutreten. Der 
Gemeinderat bedankt sich herzlich für die geleis-
tete Arbeit und wünscht ihm für seine berufliche 
und private Zukunft alles Gute. Die daraus ent-
standene Vakanz konnte mit Andreas Rohner ge-
füllt werden. Er ist gelernter Fachmann Betriebs-
unterhalt und bringt mehrjährige Erfahrung in 
diesem Tätigkeitsbereich mit. Auch hat er bereits 
als Gärtner, in der Hauswartung, im Strassenun-
terhalt und als Bestatter gearbeitet und ergänzt 

mit seiner Vielseitigkeit das Werkhof-Team ideal. 
Der Gemeinderat heisst Andreas Rohner herzlich 
willkommen und wünscht ihm in seiner neuen 
Tätigkeit viel Freude.

Andreas Rohner ist neu beim Werkhof  
der Gemeinde Degersheim tätig.

Gemeinsam wachsen –  
für unsere Jugend

VEREIN  Bronze, Silber, Gold – und ein eige-
ner Baum, der ein Leben lang bleibt. So endet 
für viele Jugendliche in Degersheim das drei-
jährige Kodex-Programm. Wenn sie mitmachen, 
verpflichten sie sich, auf Tabak, Alkohol, Vapes, 
Rauchwaren und Medikamentenmissbrauch zu 
verzichten. Dafür werden sie jedes Jahr ausge-
zeichnet – mit Medaillen, Urkunden und zum 
Schluss einem symbolträchtigen Baum.
Damit dieses besondere Präventionsprogramm 
weiterbesteht, suchen wir dich für unseren Vor-
stand. Der Zeitaufwand ist klein: drei Sitzungen 
im Jahr plus die festliche Kodex-Feier. Die Wir-
kung ist gross: Du hilfst jungen Menschen, stark 
zu bleiben – und sicherst eine Tradition, die Wur-
zeln schlägt. Interessiert oder Fragen? Schreib 
uns an degersheim@kodex.ch.� Maria Krieger

Seniorenausflug auf die Halbinsel Au

KIRCHE  Am Dienstag, 19. August 2025, fand 
wieder der Seniorenausflug der evangelisch-re-
formierten und der katholischen Kirchgemein-
den Degersheim statt. Bei prächtigem Wetter ka-
men rund 95 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Ziel war die Halbinsel Au am linken Zürichsee
ufer. Die Organisatorin, Vroni Krämer, stimmte 
zu Beginn die Reisegesellschaft mit einem be-
sinnlichen Gedicht auf den Tag ein und versorgte 
die Passagiere mit Informationen über die jeweils 
gerade durchfahrene Gegend. 
Teilweise auf Nebenstrassen erreichte die Reise-
gesellschaft via Hulftegg und Tösstal die Stadt 
Rapperswil-Jona. Weiter ging es über den See-
damm und entlang dem linken Zürichseeufer 

bis Au. Wer wollte – und recht viele wollten –, 
konnte von dort durch die Weinberge zum Land-
gasthof Halbinsel Au spazieren, wo ein vorzüg-
liches Essen aufgetischt wurde. 
Am Nachmittag folgten ein Spaziergang zum See 
und eine Schifffahrt nach Rapperswil. Dort gab es 
nochmals eine Pause, die viele benutzten, um im 
Schatten etwas zu trinken oder ein Eis zu essen. 
Via Wattwil und Oberhelfenschwil erreichten die 
Cars – erneut zum Teil auf Nebenstrassen – kurz 
nach 18 Uhr Degersheim. Zum rundum gelunge-
nen Tag trug neben der perfekten Organisation 
auch der angenehme Fahrstil der beiden Chauf-
feure bei. � Martin Knoepfel

Krimi-Lesung mit Musik

VEREIN  Der Kulturpunkt Degersheim präsen-
tiert am 19. September 2025 um 20.15  Uhr im 
WinWin-Brockenhaus eine Krimi-Lesung mit 
musikalischer Umrahmung durch Silvio Kolb 
am Hackbrett.
Christian Johannes Käser liest aus seinem Krimi 
«Appenzeller Abrechnung». Schauplatz der 
Handlung ist die Landsgemeinde in Appenzell 
Ausserrhoden an einem historischen Tag im 
April 1989. Werden die Frauen ein politisches 
Stimmrecht erhalten? Auf dem Hundwiler Dorf-
platz verfolgt Karin Bendel das Spektakel. Dreis-
sig Jahre später findet ein Wanderer ihre Leiche. 
Jock Kobel von der Kriminalpolizei soll den Fall 
übernehmen. 
Der Eintrittspreis beträgt ohne Ermässigung 
25  Franken, für Mitglieder und Studierende 
20  Franken, für Kinder bis 16 Jahre 5  Franken 
und Besucher mit Kulturlegi-Ausweis zahlen 
12.50  Franken. Reservationen werden erbeten 
unter www.kulturpunkt-degersheim.ch.
� Andrea Schlegel

http://walterzoo.ch
mailto:degersheim%40kodex.ch?subject=
http://www.kulturpunkt-degersheim.ch


 
   

 
 
 
 
 
 

 
 

Degersheim, im August 2025 

Traurig dich zu verlieren,  
erleichtert dich erlöst zu wissen, 
dankbar mit dir gelebt zu haben. 
 
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von  

Josefa Vilas 
(ledig Fernández López) 
 
* 03.06.1946      † 06.08.2025 

Nach einem erfüllten Leben und kurzem 
Spitalaufenthalt durftest du in unserem 
Beisein friedlich einschlafen. Du wirst uns 
fehlen und immer in unseren Herzen sein. 

In liebevoller Erinnerung 

José Vilas Mouro 
Sonia Vilas Fernández 
mit Rodolfo Salis und Kindern 
im Namen aller Angehörigen 

Josefa wurde nach ihrem Wunsch in Spanien 
beerdigt. Für Familie, Freunde und Bekannte 
findet am Mittwoch, 17. September 2025 
um 18.30 Uhr eine Andacht in der Kirche  
St. Jakobus in Degersheim statt. 

  

 
 
 
 
 
 

Dorfkorporation
Wolfertswil

UR INFOVERANSTALTUNGUR INFOVERANSTALTUNG
Mit anschliessendem ApéroMit anschliessendem Apéro

ontag, 15. September 2025ontag, 15. September 2025
Bruder Klaus Kirche,Bruder Klaus Kirche,

Die Dorfkorporation steht vor wirtschaftlichen und 
organisatorischen Herausforderungen. Wir informieren und 
stellen unseren Lösungsansatz vor.
Da dieses Thema alle Stimmbürger betrifft würden wir uns über 
eine rege Teilnahme und einen Austausch sehr freuen. 

»Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.« (Franz Kafka)»Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.« (Franz Kafka)

Verwaltungsrat
Dorfkorporation Wolfertswil

Strassensperrung für Jubiläums-
feier kath. Kirche Degersheim
Am Sonntag, 14. September 2025, findet bei der katholischen Kirche 
Degersheim im Kreuzungsareal Bergstrasse-Sternenstrasse-Ilgen-
strasse die Jubiläumsfeier der kath. Kirche statt. Deswegen werden 
die betroffenen Strassenabschnitte wie folgt für den Durchgangs-
verkehr gesperrt:

Zeitdauer Sonntag, 14. September 2025, 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Betroffene Strassenabschnitte
•	 Bergstrasse, Abschnitt ab Hauptstrasse bis Ilgenstrasse
•	 Sternenstrasse, Abschnitt ab Bergstrasse bis Eschenstrasse
•	 Ilgenstrasse, Abschnitt ab Bergstrasse bis kath. Pfarreiheim

Die Umleitung wird signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim



Der HEV Region Degersheim-Flawil-Uzwil informiert Sie über diese wichtige Abstimmung: 

Jonschwil:  Info-Stand an der Chilbi am Samstag, 6. September  

Flawil: Info-Stand am Herbstmarkt am Samstag, 13. September  

Stimmen aus der Politik: 

Gregor Rutz, Nationalrat SVP: «Ein fiktives Einkommen zu besteuern ist unfair. Darum gehört der 
Eigenmietwert abgeschafft.» 

Brigitte Häberli-Koller, Ständerätin Die Mitte: «Der Eigenmietwert belastet vor allem Senioren und 
Familien. Es ist Zeit, diese unfaire Steuer abzuschaffen.» 

Martin Bäumle, Nationalrat GLP: «Wer seine Hypothek abbezahlt, wird mit höheren Steuern bestraft. 
Das ist ungerecht.»  

Daniela Schneeberger, Nationalrätin FDP: «Packen wir die Chance und sagen JA zu einer gerechten 
Reform und fairen Steuern für alle.» 

SVP, Die Mitte, FDP, der Schweiz. Bauernverband und auch der Schweiz. und Kantonale 
Gewerbeverband sagen JA zur Abschaffung des Eigenmietwerts.

Inserat



AUF DER CHOCOLARIUM TOUR

IM SHOP
Glücksrad
Verziere deinen eigenen Schokokuss
Viele weitere Schoggi-Aktionen!

Exklusiver Ticketpreis CHF 5 
Einblick in die neu eröffnete
Produktionslinie der Schokoküsse
Quiz mit tollen Preisen

10%
rabatt*

*auf  Chocolat Ammann Produkte

Chocolarium  
Toggenburgerstrasse 41
9230 Flawil

GNG AG
Langfeldstrasse 10, 9200 Gossau SG
Tel. +41 71 388 57 57, audipartners.ch/gng
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Sommer ade!
Der Sommer geht langsam in den Herbst über, 
es ist deutlich zu spüren an den Temperaturen, 
die uns vor allem abends nicht mehr allzu lange 
draussen verweilen lassen. Somit ist es an der 
Zeit, unseren Begegnungsort «Sommer im Feld» 
abzuräumen und die Aktivitäten unserer Kirch-
gemeinde zurück in die Innenräume zu verlegen. 
Wie jedes Jahr tun wir dies mit einer gewissen Er-
leichterung darüber, dass alles gut gegangen ist, 
und mit viel Wehmut, dass die schöne Zeit der 
offenen Türen und des gemütlichen Beisammen-
seins im Alltag nun wieder vorbei ist. 
Über tausend Mittagessen durften wir dieses 
Jahr über die Feldbeiztheke gehen lassen, eine 
unglaubliche Zahl! Dabei waren unsere Gäste 
in erster Linie Familien und ältere Personen, die 
sonst allein daheim gespeist hätten. Es ist schön, 
ihnen ein Mittagessen in Gemeinschaft zu er-
möglichen. Dies tut unsere 150-köpfige Helfe-
rinnen- und Helferfamilie mit beeindruckendem 
Engagement. Über 2000 Stunden Freiwilligenar-
beit wurden in den letzten drei Monaten gemein-
sam geleistet. Ein Dienst für unsere Dorfgemein-
schaft, dem viel Dankbarkeit gebührt. 
Nicht nur feines Essen und gemütliches Bei-
sammensein wurden im Feld genossen, sondern 

auch viele kulturelle, spirituelle und spielerische 
Momente. Es freut uns, wie unsere Plattform ge-
nutzt wird von ganz erfahrenen Künstlern wie 
auch von Newcomern, von Vereinen, der Musik-
schule, Privatpersonen … Durch sie kommt Viel-
falt ins Feld.
Die Kirchgemeinde fällt nun ja nicht in den Win-
terschlaf. Auch indoor haben wir ganz viel zu bie-
ten, das wiederum allen offensteht. So findet z. B. 
am 24. Oktober 2025 die vierte Kleidertausch-
party für Frauen zusammen mit dem Elternver-

ein oder am 31. Oktober 2025 das nächste «sing 
and dine» statt. Ganz viele weitere Angebote 
warten darauf, von Ihnen besucht zu werden, im 
Kirchgemeindezentrum sowie in der frisch reno-
vierten Kirche Feld. Schön, sind Sie unser Gast – 
egal ob draussen im Feld oder drinnen. Sie wer-
den mit viel Freude empfangen!
Sommer im Feld sagt tschüss – bis am 6. Juni 
2026!
� Daniela Zillig,  
	 Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 7. September
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema «Wahre 
Stärke der jungen Leute», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 7. September
10.00	 Bezirksgottesdienst mit  

den Jungscharen Oase und 
Quelle in Uzwil, im 
Anschluss Apéro

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 5. September
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr
Sonntag, 7. September
10.00	 Kirche Feld: klassischer 

Gottesdienst, anschliessend 
Kirchenkaffee, Pfr. Mark 
Hampton, Fahrdienst unter 
071 393 37 33

Dienstag, 9. September
11.00	 Meditationsraum:  

Stille und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 8. September, 
11 Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 10. September
09.30	 Meditationsraum: Baby 

Klänge – Eltern Baby 
Singen, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

Donnerstag, 11. September
19.00	 methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

Freitag, 5. September, Flawil
18.30 	 Begegnungsfeier für Kinder
	 und Jugendliche
Samstag, 6. Sept., Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 7. September, Magdenau
08.45	 Kirchenfest hl. Verena 
	 in der Kirche St. Verena,
	 Eucharistiefeier mit Kapelle 

kultUrchig, anschl. Apéro
Sonntag, 7. September, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Infoabend in Flawil zum Thema
«Demenz – was tun?»
Dienstag, 9. September, um 19.00 Uhr 
im kath. Pfarreizentrum
Die Pflegeexpertin Regula Steiner 
referiert zum Thema «Demenz». 
Anschliessend wird über Dienstleis-
tungen und Entlastungsmöglichkei-
ten informiert.

WOLFERTSWIL

Krankensalbungsgottesdienst
Mittwoch, 10. September, um 
14.30  Uhr in der Kirche Bruder 
Klaus

DEGERSHEIM

Kirchenführungen mit 
Dorfchronist Silvan Locher
Freitag, 12. Sept., 18.30 bis 19.00 Uhr
Samstag, 13. Sept., 10.00 bis 10.30 Uhr
Im Rahmen des Kirchenjubiläums 
können Sie an dieser Führung aller-
lei Wissenswertes über die 100-jäh-
rige Geschichte der Jakobuskirche 
in Degersheim erfahren. 
Interessierte melden sich bitte vor-
gängig bis zum Mittwoch, 10. Sep-
tember, beim Pfarreisekretariat De-
gersheim an (071 371 10 17).

www.se-ma.ch

Freitag, 5. September
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse
Samstag, 6. September
18.53	 7G Youth-Gottesdienst
Sonntag, 7. September
09.40	 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 8. September
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 9. September
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 10. September
14.00	 Kids-Träff

17.15	 Boyzaround Training
19.30	 Bibelgespräch
Donnerstag, 11. September
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 12. September
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch


Samstag, 16. August 25 9.00 bis 14.00 Uhr
Flohmarkt Flawil

Park im Feld, bei reformierter Kirche

Trödel-, Antiquitäten und Kinderflohmarkt

Organisation: Sommer im Feld, Elternverein Flawil,
Ortsmuseum Flawil und Kulturverein Touch

Ein herzlicher Dank für die 
Unterstützung geht an alle 
Personen mit Mitgliedschaft, 
Mithelfende, sowie:

Samstag, 25. Oktober 25 8.15 bis 17.30 Uhr

Besammlung um 8.15 Uhr am Bahnhofplatz Flawil

o Führung TexJlmuseum Sorntal Niederbüren
Die nachgebildete Museumsfabrik im ehemaligen 
Spinnereigebäude zeigt Zeitzeugnisse und historische 
Textilmaschinen vom Industriellen Aufbruch.

o MiNagessen: Pizza im Restaurant Schäfli, 
Niederbüren

o Führung im Rock & Pop-Museum  
Niederbüren

80 Jahre Rockgeschichte in Wort, Bild und Ton
anschliessend kleiner Apéro

Anmeldung bis 15. Oktober 25
cool-tour@kulturverein-touch.ch

Samstag, 17. Januar 26 20.00 Uhr

Im Atelier Goldbachweg 2

Ein Fest des gesprochenen Wortes! Slamende teilen 
sich die Bühne und am Ende wird ein Champion 

gefeiert.

Vorverkauf https://eventfrog.ch/poetry
Anmeldung Slamende: 

poetry@kulturverein-touch.ch
oder bis 19.45 Uhr vor Ort

Türöffnung: 19.30 Uhr

Samstag, 2. Mai 26 20.15 Uhr

In der Remise, des Museums Lindengut, Flawil

Wishi Washi
Zwei Eimer, fünf abstruse Theorien und ein 

Wutanfall
Vorverkauf Theater

https://eventfrog.ch/Spielbauer
Türöffnung: 19.45 Uhr

Samstag, 21. März 26 18.30 Uhr/20.30 Uhr

Im Atelier Goldbachweg 2

Klangsam aber sicher!
Mundartchansons mit satirischen Einlagen:
Fesselnd, begeisternd und erfüllend von der 

Begrüssung bis zum Schlussakkord

Vorverkauf für Konzert mit/ohne Nachtessen 
https://eventfrog.ch/MischaWyss

Türöffnung: 18.00/20.15 Uhr

Samstag, 9. Mai 26 ab 10 Uhr
KegelbahnKegelbahn

Auf dem Aussengelände Lindensaal

Im Rahmen des Jubi Festes 100 Jahre Verkehrsverein 
Flawil nehmen wir die mobile Kegelbahn aus der 

ehemaligen Tonhalle in Betrieb.

Ausstellung und Performance verschiedener Flawiler 
Vereine 

Festwirtschaft im Lindensaal

Aktuelle Informationen zu den 
Anlässen und Anmeldung für ein

News-E-Mail gibt es unter
https://kulturverein-touch.ch

Samstag, 13. Juni  26 11 bis 16 Uhr

Einen Tag lang GartenführerIn und GastgeberIn sein

Anmeldung GastgeberIn bis 4. Mai 2026
garten@kulturverein-touch.ch

Orte gemäss Programm im Schaukasten, 
Bahnhofstrasse 6

und www.kulturverein-touch.ch

Inserat
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Sommer im Feld: 
Grosses Finale
Nach drei Monaten voller Begegnungen und 
Erlebnisse rund um die Kirche Feld endet das 
Begegnungsprojekt «Sommer im Feld» der  
reformierten Kirchgemeinde Flawil mit einem 
großen Finale diesen Freitag. Nach der Ver
leihung des Flawiler Preises lädt die Band  
Cobana zum letzten Tanz ein. Gemeinsam 
verabschieden wir den Sommer!
� Fotos: Daniela Zillig-Klaus



Die TBF sind am 
Herbstmarkt!
Besucht uns am Herbstmarkt 
und erfahrt mehr über 
Fernwärme – oder nehmt an 
unserem Gewinnspiel teil. 

Natürlich haben wir auch für alle 
anderen Fragen ein offenes Ohr!

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Verleihung Flawiler Preis 2025

Der Flawiler Preis 2025 geht an Markus Specker, der sich seit 
40 Jahren unermüdlich in den Dienst verschiedener Flawiler 
Sportvereine stellt. Die Verleihung findet statt am 

Datum:	 Freitag, 5. September 2025

Ort:	 Sommer im Feld
	 Lindenstrasse 6a

Zeit:	 19.00 Uhr

Im Anschluss an die Übergabe des Flawiler Preises folgt ein 
Konzert der Ostschweizer Band Cobana.

Zur Preisverleihung, zum anschliessenden Stehapéro wie auch 
zum Konzert sind alle Flawilerinnen und Flawiler herzlich ein-
geladen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Tempo-30-Zone «Schändrich / Lindenstrasse»:  
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL  Der Gemeinderat hat im Wohn- und 
Industriequartier «Schändrich / Lindenstrasse» 
eine Tempo-30-Zone genehmigt. Im Quartier 
wünscht sich ein überwiegender Teil der Be-
wohnerinnen und Bewohner die Errichtung 
einer Tempo-30-Zone. Nun hat der Gemeinde-
rat das Projekt für das öffentliche Mitwir-
kungsverfahren freigegeben.

Im Mai 2014 hat der Gemeinderat das «Konzept 
zur Einführung von Tempo-30-Zonen in Wohn-
quartieren» verabschiedet. Seit 1. Juni 2014 ist 
es in Kraft. Das Konzept sieht vor, dass auf An-
trag von Initiantinnen und Initianten aus dem 
entsprechenden Wohnquartier ein erstes Grob-
konzept für eine Tempo-30-Zone durch die Ge-
meinde erarbeitet wird. Die Initiantinnen und 
Initianten sind danach aufgefordert, möglichst 
viele Unterschriften von Anwohnerinnen und 
Anwohnern bei der Gemeinde einzureichen. Da-
durch kann gewährleistet werden, dass eine breite 
Akzeptanz dieser Massnahme vorhanden ist.

Initiative aus den Quartieren
Bis anhin gibt es in Flawil fünf Tempo-30-Zo-
nen: Die Landbergstrasse, die Stockenstrasse, der 
Botsberg, die Obere Weidegg und das Quartier 
um den Vögelipark sind als solche signalisiert. 

Nun soll eine weitere Tempo-30-Zone hinzu-
kommen. Der Gemeinderat hat im Wohn- und 
Industriequartier «Schändrich / Lindenstrasse» 
eine Tempo-30-Zone genehmigt. Zur Tempo-30-
Zone «Schändrich / Lindenstrasse» gehören Bir-
ken-, Erlen-, Schändrich-, Linden-, Tannen- und 
Fichtenstrasse. Im Quartier hat sich ein überwie-
gender Teil der Bewohnerinnen und Bewohner 
die Errichtung einer Tempo-30-Zone gewünscht. 
Das Projekt ist in Zusammenarbeit mit der Kan-
tonspolizei St. Gallen und einem Ingenieurbüro 
erarbeitet worden. Bei der Erarbeitung des Kon-
zepts wurde darauf geachtet, die baulichen Mass-
nahmen zur Einhaltung der Fahrgeschwindigkeit 
auf ein Minimum zu beschränken.

Warum Tempo 30?
Tempo 30 ist eine der effektivsten und kosten-
günstigsten Lärmschutzmassnahmen. Wird die 
Fahrgeschwindigkeit von 50 auf 30 Stundenkilo-
meter gesenkt, nimmt der Verkehrslärm um rund 
drei Dezibel ab. Dies entspricht in der Wahrneh-
mung einer Halbierung der Verkehrsmenge. Zu-
dem profitieren alle Verkehrsteilnehmenden 
von mehr Sicherheit und die Aufenthaltsqualität 
nimmt zu. Bei Tempo 30 ist die Chance, recht-
zeitig zu halten, wesentlich höher. Bei einer so-
fortigen Vollbremsung kommt das Auto schon 

nach rund 13 Metern zum Stehen. Ein Auto, das 
mit Tempo 50 unterwegs ist, prallt nach dieser 
Strecke noch mit voller Geschwindigkeit auf eine 
Person oder einen Gegenstand.

Unterlagen liegen auf
Das vom Gemeinderat freigegebene Projekt liegt 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 
3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds 
Bau und Infrastruktur auf. Die Planunterlagen 
sind auch auf der Mitwirkungsplattform der Ge-
meinde Flawil, www.mitwirken-flawil.ch, aufge-
schaltet. Das öffentliche Mitwirkungsverfahren 
dauert vom 8. September bis 22. September 2025. 
Daran können alle teilnehmen. Stellungnahmen 
sind bis spätestens 22. September 2025 via Mit-
wirkungsplattform (www.mitwirken-flawil.ch), 
per E-Mail oder auf dem Postweg an die Ge-
meinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruk-
tur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzureichen. 
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren 
wird die Tempo-30-Zone «Schändrich / Linden-
strasse» nochmals bearbeitet, 
durch den Gemeinderat geneh-
migt und anschliessend wäh-
rend 30 Tagen öffentlich auf-
gelegt.

Herbstmarkt auf der Bahnhofstrasse
FLAWIL  Auf der Flawiler Bahnhofstrasse fin-
det am Samstag, 13. September 2025, der tra-
ditionelle Herbstmarkt statt. Die Bahnhof-
strasse wird dazu gesperrt. Zudem fahren die 
Ortsbusse an diesem Tag über eine Alternativ-
Route.

Wenn die Temperaturen am Morgen wieder et-
was frischer werden und an der Garderobe be-
reits wärmere Jacken hängen, dann steht der 
Flawiler Herbstmarkt vor der Tür. Am Samstag, 
13. September 2025, herrscht auf der Bahnhof-
strasse wieder buntes und reges Treiben. Leckere 
Essensspezialitäten aus Tibet, der Türkei, Indone-
sien, der Ukraine und der Schweiz sorgen für das 
leibliche Wohl. Gleichzeitig haben sich wieder 
diverse Vereine ins Zeug gelegt, um verschiedene 
spassige und interessante Aktivitäten für Kinder 
und Jugendliche zu bieten. Ausserdem können 
die Kleinsten wieder das Kinderkarussell kosten-
los benützen. Daneben lädt ein vielfältiges Wa-
renangebot zum Bummeln ein. 

Strassensperrungen
Die Besucherinnen und Besucher werden ge-
beten, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln an-
zureisen. Die Bahnhofstrasse ist am Samstag, 
13. September 2025, von 6 Uhr bis 20 Uhr für jeg-
lichen Verkehr gesperrt. Eine Umleitung ist sig-
nalisiert. Auf der Bahnhofstrasse gilt zudem von 
Freitag, 12. September 2025, 17 Uhr, bis Samstag, 
13. September 2025, 20 Uhr, ein Parkverbot.

Auswirkungen auf die Regionalbusse
Der Herbstmarkt hat Auswirkungen auf den 
Regionalbusverkehr. Die Busse aus Richtung 
Botsberg fahren von Freitagabend, 12. Septem-
ber 2025, ab 16 Uhr bis zum Sonntag, 14. Sep-
tember 2025, 14 Uhr, über die Oberdorfstrasse 
zum Bahnhof. Die Wegfahrt erfolgt ebenfalls ab 
der Oberdorfstrasse. Die Haltestelle «Bahnhof-
strasse» wird in diesem Zeitraum nicht bedient. 
Die Busse der Linie 751 von und nach Degers-
heim fahren via Degersheimerstrasse, St. Gal-
lerstrasse und Dammstrasse zum Bahnhof. Die 
Wegfahrt ab dem Bahnhof erfolgt via Bärenplatz 
über die St. Gallerstrasse, die Degersheimerstrasse 
und die Badstrasse. Die Haltestelle «Badstrasse» 
wird für beide Fahrtrichtungen an die Badstrasse 
Richtung Degersheimerstrasse versetzt. 

TODESFALL

Gestorben am 29. August 2025 in Flawil: Teich 
geb. Gabske, Gabriele Monika, von Flawil, ge-
boren am 11. Mai 1957, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Magdenauerstrasse 79. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donnerstag, 
11. und 25. September 2025, 13.30 bis 15.00 Uhr,  
offene Sprechstunde ohne Voranmeldung und 
15.00 bis 17.00 Uhr Beratungstermine mit Voran-
meldung, Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://www.mitwirken-flawil.ch
https://mitwirken-flawil.ch/de/
mailto:bau-infrastruktur%40flawil.ch?subject=
mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=
https://www.mitwirken-flawil.ch


weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

COBANA: Abschlusskonzert
von Sommer im Feld 2025
Zum Abschluss tanzen wir gemeinsam durch die letzte 
Sommernacht! COBANA mischt Pop, Soul, Funk und 
R&B zu einem mitreissenden Sound. Grooves, starke 
Bläser, emotionale Vocals und pure Bühnenenergie 
sorgen für Stimmung und Bewegung.
Musik, die verbindet – lebendig, ehrlich und voller 
Leidenschaft.
Bei schlechtem Wetter: Regenkleider anziehen und 
lostanzen! 19:30 Uhr

Sommer           im Feld

05.
09.

Freitag

Ihr regionaler Elektriker 
in Flawil. Jetzt auch per 
WhatsApp.
Für Serviceaufträge, Offerten und mehr – 
jetzt auch per WhatsApp.

Energie. On.

071 393 17 08

claro gutenberg buchhandlung
T 071 383 20 00 | www.clarogutenberg.ch

Di–Fr 8.30–12.00 Uhr, 13.30–18.30 Uhr 
Sa 8.30–16.00 Uhr

Eröffnungsfest 6. September
10–16 Uhr, Bahnhofplatz 4 in Flawil

Programm
11.00 Uhr  Festrede mit Edi Hartmann, Gemeinderat
10.00–16.00 Uhr Kaffeedegustation

Verschiedene Äpfel, frischgepresster 
Apfelmost und Häppchen zum Probieren
Popcorn zum Naschen
Glücksrad mit Preisen

13.30–14.45 Uhr Schauspieler Marcus Schäfer liest aus 
Ihrem Lieblingsbuch vor

Stossen Sie mit uns auf die Neueröffnung an. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
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Postkonto 80-428-1

PluSport Behindertensport Schweiz macht�s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!

Flawiler Strompreise 2026 sinken erneut

FLAWIL  Die Flawiler Stromtarife können auch 
2026 weiter gesenkt werden. Grund dafür ist 
die langfristig und umsichtig umgesetzte Be-
schaffungsstrategie. Die Bedingungen an den 
Energiemärkten bleiben aber herausfordernd.

Das vergangene Jahr war am Stromhandelsmarkt 
erneut von Unsicherheiten geprägt: einerseits 
durch geopolitische Spannungen in der Ukra-
ine und im Nahen Osten, andererseits durch die 
Zollpolitik der USA. Nach den deutlichen Preis-
senkungen im letzten Jahr sind die Marktpreise 
zuletzt auf leicht höherem Niveau verharrt.
Dank der mehrjährig ausgelegten Beschaffungs-
strategie konnten grosse Teile der für das Jahr 
2026 benötigten Energie zu günstigen Konditio-
nen beschafft werden. Ebenfalls preissenkend wir-
ken sich die ab 2026 gültigen Rückliefertarife aus. 
Diese orientieren sich neu am Referenz-Markt-
preis für Photovoltaik, welcher vierteljährlich vom 
Bundesamt für Energie (BFE) publiziert wird. Die 
Energietarife können daher nach 2025 erneut ge-
senkt werden. Im Durchschnitt fallen die Energie-
preise für die Endkunden um 19 Prozent.

Tarife für die Netznutzung steigen leicht
Der vom Eidgenössischen Departement für Um-
welt, Verkehr, Energie und Kommunikation 
(UVEK) publizierte kalkulatorische Kapitalzins-
satz (WACC) liegt für das Jahr 2026 bei 3,43 Pro-
zent und somit 0,55 Prozentpunkte tiefer als im 
Jahr 2025, was sich leicht preissenkend auf die 
Netznutzungstarife 2026 auswirkt. Ebenfalls preis-
senkend wirken sich die im Vergleich zum Vorjahr 
um sechs Prozent gesenkten Netztarife der Axpo 
und der SAK aus. Dem gegenüber stehen die um 
rund acht  Prozent gestiegenen Abgaben. Darin 
enthalten sind die Beiträge für die Systemdienst-

leistungen (SDL), für die Stromreserve, für den 
Netzzuschlag sowie die Abgabe an die Gemeinde. 
Neu kommt ausserdem der «Zuschlag für solida-
risierte Kosten über das Übertragungsnetz», kurz 
«solidarisierte Kosten», hinzu. Dieser Zuschlag 
beläuft sich auf 0,05 Rp./kWh und beinhaltet die 
Kosten für die Netzverstärkungen in den unteren 
Netzebenen. Ausserdem enthält der Zuschlag die 
vom Parlament beschlossenen Überbrückungshil-
fen für die Stahl- und Aluminiumindustrie. Des 
Weiteren sind die Netzbetreiber neu dazu ver-
pflichtet, einen verursachergerechten Messtarif 
festzulegen, zu veröffentlichen und auf der Strom-
rechnung separat auszuweisen. 
Insgesamt steigen die Tarife für die Netznutzung 
im Verteilnetzgebiet der Technischen Betriebe 
im Schnitt um vier  Prozent. Die Steigerung ist 
vor allem mit den gestiegenen Abgaben zu be-
gründen. Aber auch die geänderten gesetzlichen 
Rahmenbedingungen verteuern den Tarif. Auf-
wendungen für die Umsetzung neuer Eigenver-
brauchsmodelle, für die Erreichung von Energie-
effizienzzielen und gesteigerte Anforderungen an 
die IT-Sicherheit sind Kostentreiber.

Tarife vergleichen und herunterladen
Das Tarifblatt 2026 kann auf der Website der 
TBF, www.tbflawil.ch, heruntergeladen werden. 
Wie die Tarife im Vergleich zu anderen Werken 
in der Schweiz positioniert sind, kann auf der 
Webseite der ElCom, unter strompreis.elcom.ad-
min.ch, eingesehen werden.
Bei Fragen stehen die TBF 
gerne unter 071 394 90 00 oder 
an der Wilerstrasse 163 zu den 
üblichen Bürozeiten zur Verfü-
gung.

Einschränkungen 
auf der Egg- und 
Alterschwiler
strasse möglich
FLAWIL  Die Firma Gartenbau Hölzli AG orga-
nisiert am Freitag, 5. September 2025, und Sams-
tag, 6. September 2025, auf ihrem Areal einen Tag 
der offenen Gartentüre. Bei guter Witterung ist 
das Abstellen der Fahrzeuge in der gekennzeich-
neten Wiese möglich.
Sollte aufgrund der Witterungsverhältnisse die 
Wiese nicht befahrbar sein, können die Autos auf 
der Egg- bzw. Alterschwilerstrasse abgestellt wer-
den. Dies hat zur Folge, dass von Freitag, 16 Uhr, 
bis Samstag, 18 Uhr, in diesen Abschnitten nur 
im Einbahn-Regime gefahren werden kann.

Dank einer langfristig und umsichtig umgesetzten Beschaffungsstrategie der TBF können die Tarife  
für die Flawiler Haushalte weiter gesenkt werden.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 8. September 2025 
bis 22. September 2025, Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3.  Stock) können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

FÜRER HOLZBAU AG, Burgauerstrasse 48, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 116/2025, Ersatz Gas- & Öl-
heizung durch Schnitzelheizung, Neubau Schnit-
zellager, Grundstück Nr. 2331, Vers.-Nr. 2213, 
Burgauerstrasse 48, Flawil

http://www.tbflawil.ch
http://strompreis.elcom.admin.ch
http://strompreis.elcom.admin.ch
https://www.tbflawil.ch/bereiche/strom
http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
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IHRE WERBUNG 

STEHEN!

Mixed-Doppel-Meisterschaften des TC Flawil

VEREIN  Bei hervorragenden äusseren Bedin-
gungen konnten die diesjährigen Mixed-Doppel-
Meisterschaften des TC Flawil durchgeführt wer-
den. Das Turnier erfreut sich seit jeher grosser 
Beliebtheit. Die Mischung aus Sport, Spass und 
Geselligkeit macht wohl die Faszination des An-
lasses aus. Die auf zeitlich 45 Minuten limitierten 
Partien folgten Schlag auf Schlag, ohne langes 
Einspielen und Pausen während des Spiels. Ge-
mäss einem straffen Spielplan stand jedes Paar 
vier- bis fünfmal im Einsatz. So ergaben sich in-
tensive Wettkämpfe in drei Leistungskategorien. 
Die Siegerehrungen am Samstagabend bildeten 

den Abschluss aus sportlicher Sicht und im Club-
haus liess man den gelungenen Anlass bei Speis 
und Trank fröhlich ausklingen. Noch stehen zwei 
weitere grosse Vereinsanlässe in diesem Jahr an: 
am 6. und 7. September 2025 finden die Final-
spiele der Einzel-Clubmeisterschaften statt und 
am 20. und 21. September 2025 ist der TC Isny 
zu Gast in Flawil. � Urs Fend

Die Turniersieger: Stärkeklasse A: Remo Wehrle / Rita Lüdi; 
Stärkeklasse B: Roger Zisette / Tanja Zisette; Stärkeklasse C: 
Willi Keller / Karin Elser

Sieger Kat. A: Remo Wehrle /  
Rita Lüdi

Sieger Kat. B: Roger Zisette / 
Tanja Zisette

Sieger Kat. C: Willi Keller /  
Karin Elser

Die Gemeinde verlängert die Pilotphase  
des Elternbildungsprojekts «Baby & Me» 
FLAWIL  Der Gemeinderat hat entschieden, 
die Pilotphase des Projekts «Baby & Me» um 
ein weiteres Jahr zu verlängern. Im ersten Pi-
lotjahr konnten wöchentlich im Durchschnitt 
24 Kinder und deren Eltern oder Begleitperso-
nen durch das Angebot erreicht werden. 

«Baby & Me» ist eine Elternbildungsreihe für 
Eltern von Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren. 
Die wöchentlichen Treffen sind als Eltern-Kind-
Gruppe gestaltet. Durch die Kombination von 
Begegnung und Bildung soll der Austausch unter 
den Eltern gestärkt und das Knüpfen von Kon-
takten zu anderen Familien im Dorf ermöglicht 
werden.
Im Auftrag der Gemeinde startete der Verein 
Netzwerk Migration & Zusammenleben Ost-
schweiz im August 2024 ein einjähriges Pilot-
projekt mit dem Angebot «Baby & Me» in Flawil. 
Das Angebot stiess auf grosse Nachfrage seitens 
junger Familien und es konnten zwei parallele 
Gruppen geführt werden. Somit wurden wö-
chentlich im Durchschnitt 24 Kinder im Vor-
schulalter und deren Eltern oder Begleitperso-
nen erreicht. Einen weiteren Erfolg konnte das 
Projekt mit der Erreichbarkeit von mehrsprachi-
gen Familien verbuchen: Rund die Hälfte der Er-
wachsenen sprechen Deutsch als Zweitsprache.

Verlängerung der Pilotphase um  
ein weiteres Jahr
Der Aufbau von «Baby & Me» wird vom Kanton 
St.  Gallen in den Jahren 2024 bis 2026 mit Beiträ-
gen aus dem Kinder- und Jugendkredit gefördert. 

Das Pilotjahr war einerseits erkenntnisreich, an-
dererseits aber auch zu kurz, dass sich das Ange-
bot etablieren konnte und insbesondere schwer 
erreichbare Familien zur Teilnahme gewonnen 
werden konnten.
Im Schuljahr 2025/2026 soll die Elternbildungs-
reihe deshalb fortgesetzt werden. Schwerpunkte 
des zweiten Pilotjahres sind die Erreichbarkeit 
von sozial isolierten Familien und die Zusam-
menarbeit mit lokalen Fachstellen wie der Müt-
ter- und Väterberatung oder dem Erziehungs-
coaching.

Aktuelle Ausschreibung
Am 8. September 2025 startet die Bildungsreihe 
«Baby & Me» in die nächste Runde. Teilnehmen 
dürfen alle Eltern mit einem Kind zwischen 0 
und 3 Jahren aus Flawil und Region. «Baby & 
Me» findet jeweils am Montagvormittag von 
9.15 bis 11.15  Uhr an der Oberdorfstrasse 15 
in Flawil statt. Die Themen der Bildungsreihe 
werden durch die Teilnehmen-
den am ersten Treffen gemein-
sam bestimmt. Interessierte 
finden weitere Informationen 
unter www.nmizu-ost.ch/baby-
andme.

Die Pilotphase des Projekts «Baby & Me» wurde 
vom Gemeinderat um ein weiteres Jahr verlängert.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 5. September 2025, 
15.00 bis 17.00  Uhr, und Samstag, 6. September 
2025, 9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 11. September 2025, 7.00 Uhr

http://blutspende.ch
http://www.flade-blatt.ch
http://www.nmizu-ost.ch/babyandme
http://www.nmizu-ost.ch/babyandme
http://www.nmizu-ost.ch/babyandme
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Eröffnungsfest der claro  
gutenberg buchhandlung

VEREIN  Am 19. August 2025 öffnete die claro 
gutenberg buchhandlung am Bahnhofplatz 4 in 
Flawil ihren schönen Laden. In den vergangenen 
Tagen durften wir schon viele interessierte und 
begeisterte Kundinnen und Kunden begrüssen. 
Am Samstag, 6. September 2025, laden wir Sie 
nun herzlich zu unserem Eröffnungsfest ein. 
Von 10 bis 16 Uhr bieten wir ein vielfältiges Pro-
gramm mit verschiedenen Programmpunkten: 
Degustieren Sie unsere beliebten Kaffees oder 
geniessen Sie erntefrische Äpfel und Apfelmost, 
für die Kinder gibt es Popcorn zum Naschen. 
Um 11  Uhr hält Edi Hartmann, der Flawiler 
Gemeinderat und Vorsteher für Kultur, Freizeit 
und Sport, eine Festrede. Am Nachmittag zwi-
schen 13.30 und 14.45 Uhr ist der Schauspieler 
Marcus Schäfer bei uns zu Gast. Seit 24 Jahren 
ist er festes Ensemblemitglied am Theater St. Gal-
len – ein Darsteller mit enormer Bandbreite und 
Wandlungsfähigkeit, vom Klassiker bis zum Kin-
derstück. Bringen Sie Ihr Lieblingsbuch mit und 
Marcus Schäfer liest Ihnen daraus etwas vor. Wir 
freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch und da
rauf, mit Ihnen auf die Neueröffnung unseres La-
dens anzustossen.� André Wigger

Infoabend der SVP Flawil 
mit Mike Egger

PARTEI  Am Montag, 25. August 2025, lud die 
SVP Flawil zu einem öffentlichen Höck ins Res-
taurant Rössli ein. Interessierte Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer folgten der Einladung und 
brachten ihre Fragen und Ansichten ein.
Nationalrat Mike Egger zeigte auf, wo sich im 
geplanten EU-Rahmenvertrag versteckte Fallen 
verbergen, die auf den ersten Blick unscheinbar 
wirken, in der Praxis jedoch gravierende Folgen 
hätten. Besonders betonte er, dass es sich da-
bei nicht um ein rein technisches Abkommen 
handle, sondern um ein Vertragswerk, das den 
Boden für einen späteren EU-Vollbeitritt bereitet 
– wie sich in der Vergangenheit auch bei anderen 
heutigen EU-Mitgliedstaaten gezeigt habe. Der 
Vertrag sei keine Fortführung der bilateralen Ab-
kommen. Mit ihm stünden Souveränität, direkte 
Demokratie und Selbstbestimmung der Schweiz 
ernsthaft auf dem Spiel.
In der anschliessenden Diskussion wurde deut-
lich, dass viele Anwesende diese Sorgen teilen. 
Der lebendige Austausch zeigte, wie stark der 
Wunsch nach einem eigenständigen Weg ohne 
fremde Richter und zentralistische Vorgaben aus 
Brüssel ist.
Die SVP Flawil sieht sich dadurch bestätigt, wei-
terhin entschieden für die Freiheit und Unabhän-
gigkeit einzustehen.� Thomas Duss

Kranmontage auf dem FLAWA-Areal: 
Oberbotsberg- und Badstrasse gesperrt
FLAWIL  Am Freitag, 12. September 2025, 
wird für den Neubau auf dem FLAWA-Areal 
ein Baukran gestellt. Deshalb kommt es zu 
Verkehrsbehinderungen. Davon betroffen ist 
auch der öffentliche Verkehr.

Für den Neubau auf dem FLAWA-Areal wird am 
Freitag, 12. September 2025, ein zweiter Baukran 
installiert. Hierfür muss an diesem Tag die Ober-
botsbergstrasse zwischen Wiler- und Badstrasse 
gesperrt werden. Um den Ausleger vor der Mon-
tage zusammenbauen zu können, muss voraus-
sichtlich am Nachmittag zudem für rund zwei 

Stunden die Badstrasse von Oberbotsberg- bis 
und mit Einlenker von Weidegg- und Steigstrasse 
gesperrt werden.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Die Kranmontage hat Auswirkungen auf den 
Regionalbusverkehr. Der Ortsbus fährt über die 
Niederbergstrasse zur Oberbotsbergstrasse. Die 
Haltestelle «Alterssiedlung» wird an diesem Tag 
zum Einlenker Niederberg-/Oberbotsbergstrasse 
verschoben. Die Haltestelle «Isnyplatz» ist an die-
sem Tag nicht bedient.

Freibad Böden: Spezielle Öffnungs
zeiten zum Saisonschluss
FLAWIL  Die Badi Flawil hat noch bis zum 
21. September 2025 geöffnet. Vom 1. Septem-
ber 2025 bis zum Ende der Badisaison 2025 
gelten verkürzte Öffnungszeiten. 

Der Sommer ist vorbei und die Temperatu-
ren werden langsam herbstlicher. Dennoch ge-
niessen viele noch gerne einen erfrischenden 

«Schwumm» im Freibad Böden. Die Badesaison 
2025 dauert daher noch bis zum 21. September 
2025. Im September gelten allerdings verkürzte 
Öffnungszeiten. So hat das Freibad täglich von 
10  Uhr bis 19  Uhr geöffnet. Bei unbeständi-
ger Witterung schliesst das Freibad bereits um 
13 Uhr. Die Gemeinde Flawil wünscht einen son-
nigen Saison-Endspurt. 

Auf Genussfahrt durch den Thurgau

KIRCHE  Trotz massiven Regens bis in die Mor-
genstunden wagte sich die Velogruppe 60plus 
Aktive der ref. Kirchgemeinde Flawil auf die 
Tour. Der Entscheid hat sich gelohnt, denn kein 
Regentropfen störte die Fahrt. Nach Kaffee und 
Gipfelihalt in der Städelibeiz führte die Route 
über Lenggenwil hoch zum Heiligkreuz und wie-
der hinunter Richtung Mettlen. Auf besten Velo-
wegen und verkehrsarmen Strassen genossen die 
60plus Aktiven eine abwechslungsreiche Fahrt 
bis Oberoppikon oberhalb Amlikon. Dort er-
wartete uns eine originelle Besenbeiz mit Namen 
Stalldrang. Das reichhaltige Mittagessen mun-
dete allen. Weiter führte die Route über Amli-

kon zur Thur, welche wir bei Bussnang über eine 
schmale, wackelige Brücke überquerten. Flach 
führte der Weg durch Auenwälder und Auenwie-
sen der Hochwasser führenden Thur entlang bis 
Sulgen. Mit einem letzten Anstieg kam bald der 
Iris Schaugarten in Oetlishausen in Sicht. Natür-
lich war ein ausgiebiger Rundgang angesagt. Die 
Gruppe beschloss spontan, den Heimweg nicht 
per Bahn, sondern per Velo anzutreten. Die 
14 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beendeten 
die gelungene Genussfahrt nach einem gespen-
deten Drink in Niederwil mit über 80 Fahrkilo-
metern müde, aber glücklich in Flawil.
� Ernst Werner 



12. - 28. SEPTEMBER 2025
LINDENSAAL FLAWIL

Inserat
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Remo Hungerbühler feiert 
zehn Jahre Firmentreue

FIRMA  Der Elektroinstallateur Remo Hunger-
bühler, Mitarbeitender am Standort Flawil, feiert 
sein 10-jähriges Jubiläum – ein Meilenstein, der 
bei der ETAVIS Grossenbacher AG mit gebüh-
render Wertschätzung geehrt wird. Und so wurde 
Remo am 22. August 2025 in den firmeninternen 
«10-Jahres-Club» aufgenommen, der – mit einem 
kurzen Unterbruch – seit 1956 besteht und aktuell 
65 Mitglieder zählt. Der Club würdigt am jährli-
chen Mitgliederanlass neue Mitglieder und dankt 
ihnen für ihr Engagement. Vom Standort Flawil 
sind neben Remo bereits drei weitere Kolleginnen 
und Kollegen Teil dieses besonderen Kreises.
Remos Einsatz, seine Kollegialität und sein Bei-
trag zum Unternehmenserfolg verdienen höchste 
Anerkennung. Wir sind stolz, ihn in unseren Rei-
hen zu haben, und gratulieren herzlich zum Jubi-
läum sowie zur Aufnahme in den Club.
Besonders erfreulich: Im Mai wurden wir mit dem 
Label «Great Place to Work» ausgezeichnet – ein 
Zeichen dafür, dass Mitarbeitende wie Remo un-
ser Unternehmen zu einem besonderen Arbeits-
platz machen.� ETAVIS Grossenbacher AG

Links Remo Hungerbühler, rechts Philipp Senn 
Standortleiter Flawil.

Musical «Dreamland» zum 
Jubiläum

VEREIN  Neongrüne Gestalten treiben sich rund 
um den Flawiler Lindensaal herum. Sind es Aliens? 
Der Verein Musicalfieber Flawil feiert sein zehn-
jähriges Jubiläum. Nach Musicals wie «Sunny», 
«9 to 5» oder «The Addams Family» bringt er mit 
«Dreamland» eine rasante, alberne und ein wenig 
unverschämte Komödie auf die Bühne. 
Wer hielt es für eine gute Idee, einer Gruppe von 
Highschool-Schülern freie Hand in einer streng 
geheimen Militärbasis zu geben, zwei Tage bevor 
diese der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird? 
Wird man Ausserirdische zu Gesicht bekommen? 
Vielleicht. Einen Showchor? Auf jeden Fall! 
«Dreamland» läuft ab dem 12. September 2025 
sieben Mal im Flawiler Lindensaal. Mit gros-
ser Liveband, starken Choreos und einem lei-
denschaftlichen Ensemble. Tickets gibt es unter 
www.musicalfieberflawil.ch. �Tobias Bruggmann

Gibt es wirklich Aliens?

Abendmusik mit dem  
Manesse Quartett

VEREIN  Unter dem Titel «Klang der Freiheit – 
das Suchen nach dem eigenen Ausdruck» spielt 
das Manesse Quartett am Sonntag, 14. September 
2025, um 17 Uhr in der Kirche Oberglatt Werke 
von Ludwig van Beethoven, Elena Kats-Chernin 
und Fanny Hensel-Mendelssohn. Fanny Hensel 
und Ludwig van Beethoven wagten sich im Al-
ter von 29 Jahren an ihre ersten Streichquartette 
und doch könnten die Voraussetzungen in jeder 
Hinsicht nicht unterschiedlicher sein. Trotz-
dem wollten beide das Gleiche, nämlich Gren-
zen sprengen, Gefühle hörbar machen und ihren 
Klang finden. Dazwischen stehen als Kontrast 
zwei kurze Sätze der Komponistin Elena Kats-
Chernin und um 16.45  Uhr findet für Interes-
sierte eine Werkeinführung statt. Weitere Infor-
mationen unter: www.abendmusikzyklus.ch.
� Brigitte Maier Büchel

Willkommen in Flawil,  
Chocolat Ammann! 

FIRMA  Am Samstag, 6. September 2025, und 
Sonntag, 7. September 2025, feiert das Chocola-
rium die Ankunft der beliebten Schokoküsse von 
Chocolat Ammann. Ab sofort werden die süs-
sen Klassiker bei Maestrani in Flawil hergestellt. 
An diesem Wochenende steht alles im Zeichen 
der luftigen Schokoküsse, die seit Generationen 
Gross und Klein begeistern. 
Ein buntes Programm für alle: Die Chocolarium-
Tour ist zum Spezialpreis von nur fünf Franken 
erlebbar. Von der Glasgalerie aus gibt es erstmals 
einen Blick auf die neue Produktionslinie der 
Schokoküsse. Dazu sorgen Quiz, Glücksrad und 
ein Atelier zum Verzieren von Schokoküssen für 
Spass bei Jung und Alt. 
Im Shop profitieren alle Gäste zusätzlich von 
zehn Prozent Rabatt auf die frisch in Flawil her-
gestellten Chocolat-Ammann-Produkte. Komm 
vorbei und feiere mit uns die Ankunft der Scho-
koküsse! � Maestrani Schweizer Schokoladen AG

Zwei Podestplätze für Flawiler Turnerinnen

VEREIN  An der Appenzeller Kantonalmeis-
terschaft in Gais turnten sich die Flawilerinnen 
Mara und Luisa am vergangenen Wochenende 
gleich doppelt aufs Podest. Luisa sicherte sich 
die Silbermedaille – nur 0,10 Punkte fehlten zur 
Goldmedaille. Direkt hinter ihr glänzte Vereins-
kollegin Mara mit einem starken Auftritt und 

erkämpfte sich den 3. Platz. Mit zwei Podest-
plätzen in der Kategorie K2 ist die Freude im 
Team gross. Die Turnerinnen vom Geräteturnen 
(Getu) Uzwil blicken nun voller Motivation auf 
das nächste Highlight: die St. Galler Kantonal-
meisterschaften in Bazenheid.� Claudia Tibbutt

Tanzcafé mit DJ Alexander

KIRCHE  Wer hat Lust, am Mittwoch, 10. Sep-
tember 2025, ab 14.30 Uhr im kath. Pfarreizen-
trum Flawil einen entspannten Nachmittag mit 
«DJ Alexanders Nostalgie-Tanzcafé» zu erleben? 
Tanzfreudige und Musikbegeisterte sind herzlich 
eingeladen, diese Zeitreise mit beliebten Melo-
dien, Oldies und Schlagern vom Plattenteller zu 
geniessen. � Margrit Fecker

http://www.musicalfieberflawil.ch
http://www.abendmusikzyklus.ch
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Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 5. September 2025
Jugendlounge der reformierten  
Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Verleihung Flawiler Preis 2025
Gemeinde Flawil
Sommer im Feld, 19.00 Uhr

Konzert: Cobana
Sommer im Feld
vor der Kirche Feld, 19.30 Uhr

Samstag, 6. September 2025
Abbautag «Sommer im Feld»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 9.00 bis 14.00 Uhr

Samstag, 6., und Sonntag, 7. Sept. 2025
Feiere mit uns!
Chocolarium
Toggenburgerstrasse 41, 10.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 7. September 2025
Vom Dach der Welt – 60 Jahre Tibeterge-
meinschaft: Ausstellung, Filmvorführung
Tibetergemeinschaft Flawil / Uzwil und  
Ortsmuseum
Ortsmuseum, 14.00 bis 17.00 Uhr

Montag, 8. September 2025
Baby & Me – Treffen für Mütter 
und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & amp; 
Zusammenleben Ostschweiz
Oberdorftstrasse 15, 9.15 bis 11.15 Uhr

Dienstag, 9. Spetember 2025
Mittagstreff der reformierten  
Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Mittwoch, 10. September 2025
Baby Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum der Kirche Feld,  
9.30 bis 10.30 Uhr

Donnerstag, 11. September 2025
Kafi-Treff Restaurant 5egg
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Restaurant 5egg, 14.30 bis 16.30 Uhr

Freitag, 12. September 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Freitag, 5. September 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli, 18.30 bis 20.00 Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Restaurant Moosbad, 20.00 Uhr

Montag, 8. September 2025
Teilete
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 19.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch, 10. September 2025
Geschichte und gestalten
Atelier Türkis, 14.00 bis 16.30 Uhr

Donnerstag, 11. September 2025
SeniorInnenturnen
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Musik-Events mit Kevin Staffa
Restaurant Wolfensberg, 18.30 Uhr

Freitag, 12. September 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr

Führungen mit dem Dorfchronisten
Kath. Kirchgemeinde
Kath. Kirche St. Jakobus Degersheim,  
18.30 bis 19.00 Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL
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